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Antragssteller

_____________________________________________________
Vorname, Nachname		

_____________________________________________________
Straße, Hausnummer

_____________________________________________________
Postleitzahl, Ort

_____________________________________________________
gegebenenfalls Personalnummer
(meist auf der Entgeltabrechnung ganz oben)	
		
_____________________________________________________
Telefonnummer, unter der ich tagsüber 
für Rückfragen erreichbar bin


_____________________________________________________
Ort, Datum






An den Arbeitgeber  

___________________________________________________

___________________________________________________

___________________________________________________

___________________________________________________       




[bookmark: _GoBack]Antrag auf Höhergruppierung gemäß § 8 Abs. 3 ggf. i.V.m. § 8a ABD Teil A, 3. 
beziehungsweise Gewährung einer Vergütungsgruppenzulage gemäß § 9 Abs. 2a bzw. 3 bzw. 
§ 8a Abs.  4 ABD Teil A, 3. und anschließender Höhergruppierung gemäß § 29b ABD Teil A, 3.
Sehr geehrte Damen und Herren,
meine Eingruppierung erfolgte vor Oktober 2005. Da ich im Oktober 2005 die Bewährungszeiten noch nicht erfüllt hatte, beantrage ich jetzt gemäß § 8 Abs. 3 ABD Teil A, 3. meine Höhergruppierung beziehungsweise die Gewährung einer Vergütungsgruppenzulage gemäß § 9 Abs. 2a bzw. 3 bzw. § 8a Abs. 4 ABD Teil A, 3.
Mir ist bekannt, dass die Höhergruppierung/Gewährung einer Vergütungsgruppenzulage rückwirkend zum Zeitpunkt der Erfüllung meiner Bewährungszeit erfolgt. Mir ist weiter bekannt, dass eine Höhergruppierung zum Wegfall eines möglichen Strukturausgleichs führt. Eine Höhergruppierung kann zu Rückzahlungen oder Nachzahlungen des Entgelts führen. Nachzahlungen erfolgen höchstens sechs Monate rückwirkend ab Antragsstellung (§ 37 ABD Teil A, 1.).
Weiter beantrage ich hiermit anschließend aufgrund der neuen Entgeltordnung (Neufassung des ABD Teil A, 2.) in eine höhere Entgeltgruppe übergeleitet zu werden.
Mir ist bekannt, dass diese Überleitung rückwirkend zum Januar 2017 erfolgt. Das Entgelt wird aufgrund der höheren Eingruppierung rückwirkend zum 1. Januar 2017 neu berechnet. Eine mögliche Nachzahlung oder Rückzahlung erfolgt, soweit es eine Höhergruppierung aufgrund der neuen Entgeltordnung betrifft, rückwirkend zum 1. Januar 2017 (§ 29b ABD Teil A, 3.).
Mir ist weiter bekannt, dass eine Höhergruppierung aufgrund der neuen Entgeltordnung zum Wegfall eines möglichen Strukturausgleichs und bestimmter Zulagen führt. 
Eine Höhergruppierung aus den Entgeltgruppen 8 und 12 führt zu einer geringeren Jahressonderzahlung.
Ich bitte um Bestätigung des Eingangs meines Antrags.
Mit freundlichen Grüßen

_________________________________
Unterschrift
